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Nr 33 Größte Abonnentenzahl

Halleſches Tageblatt
Bezugspreis 50 Pfg monatlich frei ins Haus

Mit Zuſtellung der n v Blätter monatlich
g mehr

DHerrch die Poſt Ausgabe A ohne Humor Blätter Mk 80
desgl B mit den Hum Blättern 10vierteljährlich außer Beſtellgeld

s 20 Pfg pro Zeile auswärtige Anzeigen 30 Pfg
Reklamen 75 Pfg pro Zeile Beilagen nach Uebereinkunſt

Haupt Expeditiont
Große Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße

erſcheint täglich außer Sonntags nachmittags zwiſchen 5 Uhr

Die heutige Nummer umfaßt 14 Seiten
cCAC

Reneſte Ereigniſſe
Hente nachmittag trifft der Prinz von Aſturien mit der ſpaniſchen
Sondergeſandtſchaft in Berlin ein

Die Siebenerkommiſſion der ausſtändigen Bergleute im Ruhrgebiet hat
an den Reichskanzler ein Telegramm geſandt das
antwortet hat

derſelbe be

Graf Anton zu StolbergWernigerode Mitglied des Herrenhauſes
Majoratsherr auf Peterswaldau iſt am Montag geſtorben

und

General von Trotha meldet über Angriffe der Hottentotten auf
Transportkolonnen die zurückgeſchlagen wurden

Exzellenz A von Menzel iſt ſeit Montag bedenklich erkrankt

Die Handelsverträge werden laut Beſchluß des Seniorenkonvents im
Reichstag am Donnerstag zur Beratung kommen und einer Kommiſſion

überwieſen werden

Nach einer Meldung der Nordd Allg Ztg ſoll bei
Bataillonen der Armee die Zweckmäßigkeit
probiert werden

einigen

einer Feldbekleidung aus

3 R indEine Ueberraſchung im Reichstag
Halle 7

Von unferem parlamentariſchen Mitarbeiter wird uns aus Berlin
6 Februar geſchrieben Kaum ein Tag ohne parlamentariſche Ueberraſchungen Auch heute gab es wieder e ſolche Nicht Südweſtafrikas

wegen deſſen Nachtragsetat in dritter Leſung debattelos verabſchiedet
wurde Es beſtand kein Zweifel darüber daß der Reichstag an den
jüngſt gefaßten Beſchlüſſen zweiter Leſung unabänderlich feſthält Aber
die Verhandlung über die Jnterpellation der freiſinnigen Volks
partei wegen der Schiffahrtsabgaben hatte man ſich anders ge
dacht Hieß es doch urſprünglich Graf Bülow brenne
Interpellation ſelbſt zu be

v Budde

Februar

darauf die
antworten an Stelle des zuſtändigen preußiſchen

Miniſters Heute aber war der Platz des Reichskanzlers leer
an der Bundesratseſtrade ſaß einſam Staatsſekretär Graf Poſadowsky
der ſich bereit erklärte die Wißbegier der Jnterpellanten für die Abg
Kämpff ſprach zu befriedigen Die Rede des Herrn Kämpff fußte auf
dem Widerſpruch zwiſchen der Aeußerung des Reichskanzlers bei der
Etatsberatung im Dezember v J und der Erklärung des Miniſters
v Budde bei der Kanaldebatte im preußiſchen Landtag
hatte dargelegt daß der in Betracht kommende Artikel 54 der

der Einzelſtaaten für die Befahrung der
deutſchen Ströme Abgaben zu Budde aber führte die
Sache darauf hinaus daß durch die Einführung von Schiffahrtsabgaben
in Preußen die Reichsverfaſſung nicht verletzt werde weil es ſich lediglich
darum handele die zwiſchen
beſtehenden Ungleichheiten und Ungerechtigkeiten in Bezug auf die Schiffs

Reichs

verfaſſung das Recht
erheben Herr v

reichen Weſtendem armen Oſten und dem

Graf Bülow

Mittwoch 8 Februar 1905

frachten zu beſeitigen Die preußiſche Regierung iſt alſo der Meinung
daß ſie wenn ſie zu dieſem Zwecke Abgaben einführt durchaus in dem

Rahmen bleibt den die Reichsverfaſſung geſtattet daß mithin ein be
ſonderes Reichsgeſetz nicht erforderlich iſt Von dieſem Standpunkt aus
denkt ſie natürlich nicht daran bei der Reichsregierung vorſtellig zu
werden wegen entſprechender Aenderung der Verfaſſung

Die Reichsregierung andrerſeits will nach der heutigen Erklärung des Grafen
Poſadowsky ein bezügliches Erſuchen Preußens abwarten
alſo und will offenbar auch bis in alle Ewigkeit warten
Tat eine verblüffend einfache Löſung der ſtaatsrechtlichen Seite der Sache
Der Bundesſtaat Preußen bemerkte ein Redner der Linken begünſtige

derart geradezu einen oſtelbiſchen
Denn man ſich klar daß durch die Schiffahrtsabgaben auf

Sie kann
Jn der

Tarifabſolutismus des Junkertums
darüber iſt

Rhein und Elbe der Jmport ausländiſchen Getreides erſchwert werden
ſoll daß es ſich alſo um eine reine Verkehrsſteuer handelt Wie werden
ſich nun die anderen intereſſierten Bundesſtaaten Heſſen Baden Bayern
und Sachſen verhalten wenn die mit den Schiffahrtsabgaben bepackte

r o 5 r J vo r Wolle J rlei et 2preußiſche Waſſerſtraßenvorlage Geſetz werden ſollte ohne gleichzeitigen

Erlaß eines Von der heſſiſchen und derentſprechenden Reichsgeſetzes

badiſchen Regierung iſt bekannt
abgaben für

daß ſie die Einführung von Schiffahrts
unvereinbar mit den Rechtsgrundſätzen erachten und Prinz

Ludwig von Bayern iſt ein erklärter Freund der freien Schiffahrt Dieſe
Staaten werden durch die Schiffahrtsabgaben am Ende in Mitleidenſchaft

gezogen

Abg Oſel hielt namens des Zentrums eine
Rede zugunſten der Schiffahrtsabgaben wie ſie kein preußiſcher Land
bündler agrariſcher halten konnte Der Führer der preußiſchen Konſer
vativen Abg Graf Limburg Styrum z B äußerte ſich reſervierter
auch hinſichtlich der Rheinſchiffahrtsakte Von Belang iſt bekanntlich wie

C rDen hähige Müncheneel behäbige M Unchener

der ausländiſche Rheinuferſtaat Holland auf Grund der Rheinſchiffahrts
akte ſich zu der Einführung von Abgaben preußiſcherſeits ſtellen wird
Miniſter v Budde freilich ſoll zu den Rheinſchiffahrtsintereſſenten ge
äußert haben Mit Holland werden wir ſchon ins Einvernehmen
kommen Siehe den Spezialbericht Red

Zwei Entſcheidungen
im preußiſchen Abgeordnetenhauſe

Halle 7
Aus Berlin 6 Februar wird uns geſchrieben Der Saal des

preußiſchen Abgeordnetenhauſes bis in die Ecken hinein beſetzt ein un
unterbrochenes Stimmengewirr lebhaft geführten Meinungsaustauſches oft
bis zum Brauſen anſchwellend Gäſte in Fülle auf den Tribünen
9

Februar

ſogar

leichten Nervoſität ergriffen die von der Spannung hervorgerufen wird
die kleinen Zeitungsjungen die des Manuffkripts für die Redaktionen harren

in noch munterer Bewegung als ſonſt das alles deutete auf große
Ereigniſſe Gewiß gibt es heute eine Rede des Grafen Bülow ſo
hieß es Es werde intereſſant ſein wie ſich Graf Bülow mit der Mehrheit
der Rechten auseinanderſetze die trotz der agrariſchen Handelsverträge

bei der Ablehnung des Rhein Hannover Kanals verharrt Aber der
Herr Reichskanzler und Miniſterpräſident erſchien nicht Der Miniſter der

Wo Eröffentlichen Arbeiten Herr v Budde ergriff das Wort klagte u a

die muſterhaft höflichen und hilfsbereiten Beamten des Hauſes von der

für Halle und den Saalkreis
Amkliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a 5

17 Jahbrgang
Wöchentliche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Bauernfreund

Salleſche Neueſte Nachrichten
Für die Redaktion verantwortlich

Wilhelm Teske Politik Theater illeton
Theodor Bach Lokales Handel und Volkswirtſchaftz

Alfred Gentzſch Jnſeratenteil
ſämtlich in Halle a S

Redaktion Gr Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße Treppe B
Sprechſtunde 5 Uhr nachmittags

Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Fernſprecher 312

darüber daß das Kanalſchiff mit finanziell unaufbringbaren Laſten beladen
worden ſei Man merkt auch die Regierung hat keine rechte Freude mehr
an dem Waſſerſtraßenplan der fortwährend von den Wünſchen der Par
teien verändert wird und bei alledem doch nicht zum Abſchluß kommt

Blieb auch das Ereignis einer Kanzlerrede aus ſo war das Herbei
eilen der Abgeordneten nicht vergeblich denn zwei Abſtimmungen er
ſolgten die neuen Anträge über die Einführung des Schleppmonopols
auf dem Rhein Hannover Kanal und über die Einführung von Schiff
fahrtsabgaben auf den Strömen wurden angenommen Vorher hatte
noch eine ziemlich ſcharfe Auseinanderſetzung zwiſchen dem Direktor des
Bundes der Landwirte Abg Hahn und dem Finanzminiſter Freiherrn
v Rheinbaben ſtattgefunden Herr Hahn behauptete unter Proteſt
und Spottgelächter der Linken die agrariſche Bewegung habe Oel auf die

durch den Kanalbau erregten Wogen gegoſſen Oel ins Feuer gegoſſen
replizierte der ſchlagfertige Freiherr v Rheinbaben der auch ſonſt den
Bundeshäuptling mit wirkſamer Jronie abzufertigen wußte Eine Er
widerung Hahns verunglückte Nach den Abſtimmungen verflüchtigte ſich

das Jntereſſe Die Spezialdebatte über die einzelnen Kanal
ſtrecken wurden nur angehört Es war zu be
wundern mit welcher derjenige der gerade auf der
Tribüne ſtand die Annahme erhielt die Verſammlung ſei ganz
Ohr Es ſah einigermaßen komiſch aus wenn der Redner allerlei ſorg
fältig präparierte ſchwungvolle Fragen an das Haus richtete rhetorifche

verantworten könne und wolle ob man
die von dem Redner vorgebrachten guten Gründe widerlegen könne uſw
und wenn ſolche ſtarken Beſchwörungen augenſcheinlich nicht den aller
mindeſten Eindruck auf irgendwen äußerten Um 4 Uhr nachmittags
wurde der dringliche Ruf Vertagen laut ein Wunſch dem Präſident
v Kröcher alsbald entſprach Vergleiche den Spezialbericht Red

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 6 Februar Hofnachrichten Der Kaiſer unter
nahm heute morgen den gewohnten Spaziergang im Tiergarten empfing
dann im königlichen Schloſſe den Grafen Alexander Münſter und hörte
die Vorträge des Miniſters v Podbielski und des Chefs des Zivilkabinetts
Wirkl Geh Rats Dr v Lucanus Die Beſſerung im Befinden des
Prinzen Eitel Friedrich ſchreitet ſtetig fort Seit Freitag weilt der
Prinz bereits täglich kurze Zeit außerhalb des Bettes in den Nächten
ſchläft er andauernd und ruhig Die Kaiſerin die noch in Potsdam
weilt unternimmt regelmäßig größere Spazierfahrten Die hohe Frau
wird morgen früh nach Berlin zurückkehren und vorausſichtlich an dem am
Mittwoch ſtattfindenden Hofball teilnehmen

Redner zur

von etlichen Getreuen
Kraft der Jllwioru Vre JUüſit t

aufrecht

J r Dies wegFragen ob man dies oder jenes

Der Kronprin hat am Montag im ſtrengſten Jnkognito
und unter dem Namen eines Grafen v Ravensberg eine Reiſe
nach Norditalien angetreten Hierzu ſchreibt man dem B ans
Cannes Seit Beginn des Winters iſt es kein Geheimnis mehr daß der
deutſche Kronprinz den ebenſo lebhaften wie begreiflichen Wunſch hegt die
lange Trennung von ſeiner Braut der Herzogin Cäcilie die ſich im Kreiſe
ihrer mecklenburgiſchen und ruſſiſchen Verwandten hier aufhält durch einen
Ausflug nach der Riviera zu unterbrechen Dieſer Ausflug ſollte ſchon
vor einigen Wochen ſtattfinden wurde dann aber auf unbeſtimmte Zeit
aufgeſchoben weil in Berlin ch all Bedenken auftauchten den
Thronerben des deutſchen Reiches die offizielle Gaſtfreund
ſchaft de franzöſiſchen Republik in Anſpruch nehmen
zu laſſen Dieſer Schwierigkeit will man nun aus dem
Wege gehen indem der Kronprinz inkognito kommt und die franzöſiſchen
Behörden nach den Regeln internationaler Höflichkeit ſeine Anweſenheit

v 2 3 27Die Erben von Ravenſtein
Roman von Ludwig Habicht

12 Fortſ tung Nachdruck verboten
Die Mutter wurde ſtets bitter wenn ſie von dem Verſtorbenen

ſprach ſie klagte ihn als Spieler an der ſie mit ſeiner
blinden Leidenſchaft zu grunde gerichtet habe Aber die
Tochter dachte daran nicht ſie wußte nur daß ſie ſehr
glücklich und ſtolz geweſen war wenn der ſchöne ſtattliche
Mann ſie einmal auf den Arm genommen und gehätſchelt
hatte Sie war ſein Liebling geweſen und wenn er mit
der Mutter in einen heftigen Konflikt geraten dann war er
ruhig geworden ſobald er ſeines Töchterchens anſichtig ge
worden Sie konnte dem Verſtorbenen nicht zürnen er hatt
nnn einmal nicht verſtanden ſo kühl rechnend und nüchtern
durch das Leben zu gehen wie die Mutter Sie gab deshalb
auf ihre Frage keine beſtimmte Antwort ſondern entgegnete
ausweichend Jch werde nur den heiraten den ich wirklich
liebe

Die Gräfin hielt es nicht für nötig ſchon jetzt dieſe An
ſichten zu bekämpfen Solche Ueberſchwenglichkeit war ja nicht
ernſt zu nehmen Welch junges Mädchenherz hat nicht endlich
doch vernünftigen Anſchauungen Raum zu geben wenn eine
Entſcheidung kommt Die Lampe im Abteil brannte ſo trübe
das Fortrollen des Zuges hatte etwas ſo Einſchläferndes und
es war am beſten das Geſpräch abzubrechen und die Augen
wenigſtens zu ſchließen Feſt einzuſchlafen wagte ſie freilich
nicht obwohl ſie den Schaffner gebeten hatte ihr zu melden
wenn man umſteigen und auf die andere Linie übergehen müſſe
fürchtete ſie doch der Mann könne es verpaſſen und ſie auf
dieſer Bahn ruhig weiterfahren Baldwine dagegen überließ
ſich jetzt mit der Sorgloſigkeit der Jugend der Süßigkeit des
Schlummers

Der Schaffner fand ſich aber doch zur rechten Zeit ein
and erſuchte die Herrſchaften umzuſteigen und nachdem auch

dieſe Fährlichkeit überſtanden war verſuchte die Komteſſe
raſch wieder einzuſchlummern es gelang ihr mit dem Schlaf
bedürfnis ihrer neunzehn Jahre und die Mutter folgte ihrem
Beiſpiel Sie konnte ſich jetzt einige Stunden der Ruhe
überlaſſen denn der Zug brachte ſie erſt am Morgen an ihr
Ziel Als Schaffner endlich Station Forchheim rief
wurden beide aus ſüßen Träumen geweckt und blickten ziemlich
ſchlaftrunken zum Fenſter hinaus

Ach meine Herrſchaften ich freue mich Sie hier begrüßen
zu können ließ ſich eine helle Stimme vernehmen die Gräfin
öffnete jetzt völlig ihre noch ſchläfrigen Augen und ſah zu
ihrer angenehmen Ueberraſchung den Kommerzienrat vor ſich
ſtehen

der

Es iſt ſehr liebenswürdig von Jhnen daß Sie uns
hier erwarten ich glaubte Sie ſchon in Ravenſtein ſagte
ſie deshalb freundlich und ſtreckte ihm die Hand entgegen
noch ehe ſie das Abteil verlaſſen das der Schaffner ſoeben
geöffnet hatte

Jch dachte mir daß Sie mit dem Zuge ankommen würden
und war deshalb auf den Bahnhof geeilt Jch freue mich
daß Sie glücklich angelangt und die Strapazen der Fahrt
überſtanden haben und in ſeiner freundlichen und doch
nicht allzu unterwürfigen Weiſe half er den beiden Damen aus
dem Abteil Komteſſe Sie ſehen ſo friſch und roſig aus
als ob Sie gar nicht einen ſo langen und anſtrengenden Weg
zurückgelegt hätten

Jch habe die Nacht geſchlafen entgegnete Baldwine
lächelnd Sie fühlte ſich auch wirklich nicht ermattet nachdem
ſie die Bande des Schlafes völlig von ſich abgeſchüttelt hatte
überließ ſie ſich raſch dem Zauber den die Fremde auf ſie
ausübte Eine kühle aber nicht unangenehme Luft wehte und
von allen Seiten grüßten ſchon mächtige Berge herüber Dieſe
Gegend war ſchön ſelbſt in den Tagen des Spätherbſtes und
ſie war ja bisher ſo wenig aus ihrer Vaterſtadt hinausge
kommen nur zweimal in das kleine Neſt wo der Kommerzienrat

hauſte Das war alles und wenn auch die Stadt in der ſie
wohnten wegen ihrer Umgebung und ihrer reizenden Park
anlagen berühmt iſt es war das Alte ewig Bekannte und hier
tauchte etwas Neues Ueberraſchendes auf

Aber wo iſ
Kommerzienrat al
waren

Er kommt mit dem nächſten Zuge es war ihm unmöglich
uns zu begleiten er bekam nicht eher Urlaub aber waren Sie
nicht ſchon in Ravenſtein fragte die Gräfin zurück

Ja wir waren geſtern abend dort

Dann iſt es wirklich ſehr liebenswürdig daß Sie heute in
aller Frühe hierher gekommen ſind um uns abzuholen

Wir ſind ſchon geſtern abend wieder fortgefahren
entgegnete der Kommerzienrat mit verlegener Miene als ſei
es ihm unangenehm die Sache hier auf dem Bahnhof weiter
zu erörtern ſetzte er ablenkend raſch hinzu Sie haben
gewiß Gepäck Frau Gräfin wollen Sie ſo gut ſein und
mir den Schein geben damit ich inzwiſchen alles beſorgen kann
und vielleicht geduldigen Sie ſich ſo lange im Warteſaal ich
werde hoffentlich bald abgefertigt er führte die Damen in den
kleinen Saal der von Gäſten ganz leer war

Das iſt von unſeren Verwandten in der Tat eine ſehr
große Aufmerkſamkeit, ſagte die Gräfin dabei langſam in dem
leinen Raume auf und abwandernd während ihre Tochter

ſich ſogleich wieder in einen der Seſſel niederließ und es ſich
bequem machte als ob ihr Aufenthalt hier auf längere Zeit
berechnet ſei Jn der Mutter lebte eine größere Unruhe ſie
konnte Baldwinens Schläfrigkeit niemals recht begreifen Wenn
die einmal einen Mann bekam der häßliche Leidenſchaften beſaß
ſo duldete ſie alles nur weil ſie nicht Spannkraft des Geiſtes
genug beſaß um ſich zu irgend einem Widerſtande aufzuraffen des
halb glaubte die Mutter in Alwin für ihre Tochter den paſſendſten
Lebensgefährten gefunden zu haben Der junge Braumüller

geblieben fragte dert Graf Hildemar
s er gewahrte daß die beiden Damen allein



Seite 2 Mittwoch
nicht nur werden ignorieren können ſondern ſogar müſſen Tatſächlich herrſcht
in der Villa Wenden der Reſidenz der Großherzogin Anaſtaſia und ihrer
Tochter ſchon ſeit acht Tagen fröhliche Geſchäftigkeit Cannes iſt ein
internationaler Kurort deſſen Bevölkerung die Fremden aus allen Landen
ſehr willkommen heißt und die gewohnt iſt deutſche Fürſtlichkeiten unter
ſich weilen zu ſehen Von anderer Seite ward allerdings gemeldet daß
die Großherzogin Mutter und die Herzogin Cäcilie von Mecklenburg ſich
nach Jtalien Florenz begeben um dort einige Wochen mit dem Kron
prinzen Wilhelm zu verleben

Die Ankunft des Prinzen von Aſturien der als Spezial
geſandter des Königs Alfons von Spanien am Berliner Hofe zu zwei
tägigem Beſuch eintrifft erfolgt heute Dienstag nachmittag gegen 6 Uhr
auf dem Anhalter Bahnhof Der Prinz wird durch den ſpaniſchen Bot
ſchafter Kammerherrn Dr Ruata y Sichar begrüßt werden und ſich ſofort
in das Königliche Schloß begeben wo er unmittelbar nach ſeiner Ankunft
vom Kaiſerpaar empfangen werden wird Um 7 Uhr findet zu Ehren
des Gaſtes im Schloſſe eine Abendtafel ſtatt Auch an dem am Mittwoch
abend im Weißen Saale des Königlichen Schloſſes angeſagten Ball wird
der Prinz teilnehmen

Das Fürſtenhaus Stolberg Wernigerode iſt der
Magdb Ztg zufolge in doppelte Trauer verſetzt Am Freitag

ſtarb Graf Siegfried zu Stolberg Wernigerode 22 Jahre alt am
Montag kam die Nachricht daß Graf Anton zu Stolberg Wernigerode
der Beſitzer der Fideifkommißherrſchaft Peterswaldau in Schleſien im Alter
von 40 Jahren geſtorben iſt Als Sohn des Grafen Franz am 23 Auguſt
1864 geboren vermählte er ſich am 5 September 1893 mit Eliſabeth
Gräfin von Waldburg Wolſfegg Waldſee Der Ehe ſind drei Kinder ent
ſproſſen Graf Anton war erbliches Mitglied des Herrenhauſes und Jn
haber des Großkreuzes des Johanniter Ordens

Eine recht betrübende Mitteilung kommt ſoeben aus der
ſtillen Sigismundſtraße in Berlin Exzellenz A von Menzel iſt ſeit
Montag bedenklich erkrankt Vor acht Tagen ſtand der alte Herr
noch in gewohnter Friſche über eine Stunde und ließ ſich über allerlei
erzählen aufmerkfam nahm er alles auf und machte zu allem klare und
treffende Bemerkungen Montag nachmittag hat ihn dann eine ſo große
Schwäche befallen die Schlimmes befürchten ließ Zwar können die
Aerzte nichts beſonderes finden aber eine beängſtigende Schlafſucht macht
ſich bedenklich bemerkhar Jhn aus dem Bette zu bekommen das einzige
Mittel das unausgeſetzte Schlummern zu unterbrechen und ihm auch nur
ein wenig flüſſige Nahrung zu geben bedarf der größten Ueberredung
und Mühe

Der Seniorenkonvent des Reichstages trat am Montag
zu einer Sitzung zuſammen Bekanntlich hatte er am verfloſſenen Freitag
beſchloſſen die erſte Leſung der Handelsverträge am nächſten Donners
tag zu beginnen Jnzwiſchen war jedoch regierungsſeilig die Notwendigkeit
betont worden wenn möglich ſchon früher mit der Beratung zu beginnen
und ſie ſchleunigſt ohne Kommiſſionsarbeit im Plenum zu erledigen
damit bis zum 12 d M einſchließlich die Verträge verabſchiedet werden
können da alsdann der Vertrag mit Rußland ratifiziert werden müſſe
Namens des Zentrums hatte nun Graf Hompeſch angeregt eine neue
Sitzung des Seniorenkonvents zu berufen um die früheren Abmachungen
dahin abzuändern daß ſchon am Dienstag die Handelsverträge auf die
Tagesordnung kommen ſollten Da ſich gegen dieſen Vorſchlag die Frei
ſinnigen die Sozialdemokraten und ein Teil der Nationalliberalen erklärten
zog Graf Hompeſch ſeinen Vorſchlag zurück und es verbleibt demnach
dabei daß erſt am Donnerstag die Handelsverträge auſ die Tagesordnung
kommen Die Senioren ſprachen ſich für eine Kommiſſionsberatung aus

An den Reichskanzler hat die Siebener Kommiſſion der ſtrei
kenden Bergleute im Ruhrrevier folgendes Telegramm geſandt Die
von den ſtreikenden Bergleuten des Ruhrreviers gewählte Siebener Kom
miſſion wird ſich erlauben Ew Exzellenz umgehend eine Eingabe einzu
reichen bezüglich der Stellung der Bergleute zu der im preußiſchen Land
tag angekündigten Novelle betreffend das preußiſche Berggeſetz und den
im Reichstage angekündigten Geſetzentwurf betreffend Rechtsfähigkeit der
Arbeiterberufsvereine Ew Exzellenz teilen wir dann ergebenſt mit daß
die geſamte Siebener Kommiſſion bei dem Verein für die bergbaulichen
Intereſſen telegraphiſch um eine Unterredung nachgeſucht hat zur Be
ſprechung folgender ermäßigter Forderungen 1 eine 15prozentige Lohn
erhöhung anſtelle des zuerſt geforderten Minimallohns 2 kommt ein
Gedinge nicht zuſtande ſo ſoll der Durchſchnittslohn gleichartiger Arbeiter
gezahlt werden und nicht wie bisher der ortsübliche Tagelohn 3 nach
Aufnahme der Arbeit ſoll keine Maßregelung der Streikenden vorgenommen
werden 4 gute Deputatkohlen auch für bedürftige Jnvaliden und Berg
mannswitwen 5 humane Behandlung Auf Grund der beabſichtigten
Verhandlungen ſoll die Arbeit eventuell ſofort wieder aufgenommen
werden Die Siebener Kommiſſion Johann Effertz Alteneſſen Karlſtraße
Reichskanzler Graf Bülow hat Herrn Effertz darauf telegraphiſch geant
wortet Jhr Telegramm habe ich erhalten und danke Jhnen für Jhre
Mitteilung Jm allgemeinen Jntereſſe halte ich es für dringend geboten
daß die Arbeit jetzt wie Sie am Schluß in Ausſicht ſtellen ſogleich wie
der aufgenommen wird Für dieſen Fall bin ich auch gern bereit Ver
reter der Arbeiter und der Unternehmer zur weiteren Verhand
ung zu empfangen Reichskanzler Graf Bülow

An dem Widerſtande der Grubenherren iſt wiederum ein
Verſuch der freigewählten Vertreter der ausſtändigen Bergarbeiter
im Ruhrrevier durch Verhandlungen mit den im Bergbaulichen Verein
organiſierten Zechenbeſitzern eine Beendigung des Generalſtreiks zu er
möglichen geſcheitert Die preußiſche Staatsregierung hat keinen Augen
blick gezögert die Siebenerkommiſſion der Bergarbeiter in der alle im
Kohlenrevier tätigen Organiſationen zuſammenwirken als geordnete Ver
tretung der Belegſchaften anzuerkennen und mit ihr zu verhandeln
Die Syndikatsherren beharren bei ihrer ablehnenden Haltung und be
haupten entgegen den vor aller Welt offenkundigen Tatſachen daß die
Siebenerkommiſſion nicht die Maſſen der Bergarbeiter hinter ſich habe
Der Delegierte Schröder teilte in einer Verſammlung mit daß die
engliſchen Bergleute von jetzt ab nur fünf Tage arbeiten würden zur

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Vermeidung von Ueberproduktion Falls über Frankreich engliſche Kohlen
nach Deutſchland eingeſchmuggelt würden ſoll in England ebenfalls ein
Ausſtand beabſichtigt ſein Jn Amerika werden größere Geldſammlungen
eingeleitet

Nach Meldung des Generalv Trotha vom 5 d M wurde
am 27 Januar bei Urikuribis 15 km nördlich Gochas ein unter Be
deckung einiger Reiter von e kommender Verpflegungswagen
von 20 Hottentotten überfallen Am gleichen Tage griffen etwa
100 Hottentotten darunter 25 Berittene die im Marſch von Windhoek
nach Kalkfontein mit einem Viehtransport befindliche 2 Kompagnie des
FeldRegimerts 2 und die halbe 7 Batterie etwa 60 km nördlich Hoachanas
an Der Feind wurde unter Verluſt von 13 Toten zurückgeworfen
und zerſprengt Eine Anzahl Gewehre wurde erbeutet Major v Lengerke
iſt im Begriff alle verſugbaren Kräfte zu vereinigen um Nunub anzugreifen das nach einer Hatrhaillenmeldeng am 31 Januar noch ſtark

vom Feinde beſetzt war Der Umkreis von Warmbad iſt vom Feinde
geſäubert Morenga ſoll ſich mit Morris in den Karrasbergen vereinigt
haben

Die Nordd Allg Ztg ſchreibt Dem Vernehmen nach ſoll
bei einigen Bataillonen der Armee die Zweckmäßigkeit einer Feldbe
kleidung ausprobiert werden Es iſt hierzu die Farbe des grauen
Manteltuchs gewählt worden als Muſter für den Rock iſt der bluſen
artige Schnitt der von den Mannſchaften der oſtaſiatiſchen Beſatzungs
brigade getragen wird angenommen worden jedoch haben die Röcke da
der Klappkragen bei den angeſtellten Verſuchen in der Armee ſich nicht
bewährt hat einen niedrigen Stehkragen erhalten Die Sichtbarkeit der
blanken Knöpfe auf den verſchiedenſten Entfernungen ſoll bei dieſer Ge
legenheit ausgeprobt werden Es iſt daher die Vorrichtung getroffen
worden daß dieſe ſowohl verdeckt als auch durchgeknöpft getragen werden
können Die Offiziere ſollen Waffenröcke aus gleichem Stoff wie die
Mannſchaften und Beinkleider aus grauem Trikotſtoff tragen

Oeſtreich Ungarn
Andraſſy s Miſſion iſt geſcheitert

Die Miſſion Andraſſy s der vom Kaiſer Franz Joſeph mit der
Bildung des Kabinetts betraut wurde gilt in Wiener politiſchen Kreiſen
ſo gut wie geſcheitert Man iſt bereits überzeugt daß es dem Grafen
Julius Andraſſy nicht einmal gelingen werde ein Rebergangsminiſterium
zu bilden Obwohl aus Budapeſt gemeldet wird daß dort die Unab
hängigkeitspartei beſtimmt erwarte der Kaiſer werde demnächſt nach Buda
peſt kommen um mit ihren Führern zu konferieren ſind in Wien für dieſe
Woche keine Vorbereitungen für die Abreiſe des Kaiſers getroffen worden

Großzbritannien
Deutſchland war nicht gemeint

Wie wir in der geſtrigen Nummer mitteilten hat der Zivillord der
britiſchen Admiralität Mr Lee in einer Rede über die jüngſt durch
geführte Neuorganiſation der engliſchen Marine auffällig betont daß
deren Schwerpunkt für den Kriegsfall jetzt vom Mittelmeer nach der
Nordſee verlegt ſei So lautete wenigſtens der erſte Bericht Da hierin
eine Drohung gegen Deutſchland erblickt werden konnte ſtellt wie
ſchon kurz gemeldet der Redner jetzt feſt daß ſeine Aeußerungen rein
theoretiſcher Art waren und ſich auf alle in Zukunft etwa möglichen
Kriegsfälle bezogen Die diesbezügliche Londoner Meldung beſagt Mr
Artur Lees Rede iſt unrichtig wiedergegeben worden Wie er jetzt mit
teilt hat er folgendes geſagt Die britiſche Flotte iſt jetzt ſtrategiſch für
jeden denkbaren Fall gerüſtet denn wir müſſen annehmen daß alle aus
wärtigen Seemächte mögliche Feinde ſind Infolge Anwachſens neuer
Seemächte haben wir jetzt leider mehr mögliche Feinde als früher und
wir müſſen unſer Auge mit Beſorgnis nicht nur auf das Mittelmeer
und den Atlantiſchen Ozean ſondern auch auf die Nordſee richten
Die Regierungsblätter heben hervor daß Lee keinerlei Drohung gegen
Deutſchland beabſichtigte ſondern rein akademiſch alle Mächte als mögliche
Feinde behandelte und nur dem allgemein anerkannten Grundſatze si vis
pacem para bellum Ausdruck gegeben habe Seine Rede ſei überdies
in Anbetracht des Anſturms der Oppoſition auf die Regierung für den
Parteikampf im Jnnern berechnet geweſen die Regierung denkt nicht
an einen Krieg mit Deutſchland

Die Londoner Blätter insbeſondere die mit liberaler Färbung ſind be
müht die durch die Rede Lees in Deutſchland hervorgerufene Miß
ſtimmung zu beſchwichtigen So ſchreibt die Weſtminſter Gazette
Keine ziviliſierte Regierung könnte ohne Streit oder irgend einen Vor
wand ſich der Flotte einer benachbarten Macht bemächtigen bloß weil
dieſe unbequem ſtark werden dürfte Eine britiſche Regierung aber ſei die
allerletzte der eine ſo gewaltſame und unſittliche Abſicht unter
geſchoben zu werden braucht Was auch immer Lee mit der Bemerkung
daß die engliſche Flotte den erſten Schlag führen würde noch ehe man
auf der anderen Seite Zeit gehabt habe die Kriegserklärung in den
Blättern zu leſen gemeint haben mag das deutſche Publikum möge ver
ſichert ſein daß er das was er geſagt hat nicht im wörtlichen Sinne
meinte Es gibt niemanden von nur irgendwelcher Bedeutung in Eng
land der eine ſolche Abſicht hegt Wenn Lee aber das ihm Vorgeworfene
wirklich zu ſagen beabſichtigte ſo würde er nicht Mitglied der Re
gierung bleiben Wir hoffen ſchließt das Blatt das werde in Deutſch
land verſtanden werden

Aſien
Der Krieg in Oſtaſien

Von den Verhältniſſen im Rücken der japaniſchen Armee wird von
ruſſiſcher Seite berichtet Wie chineſiſche in Sujagun eingegangene
Meldungeu verſichern befinden ſich in Liauſang nur 200 Maun Gen
darmen und Poltzei Gegen 5000 Soldaten ſind in den Dörfern der
Umgegend der Stadt untergebracht Höhere Offiziere halten ſich auf der
Bahnſtation auf wo ſich auch große Niederlagen von Zucker Reis
Fiſchen Fourage und Munition befinden Die Bahnlinte Port Arthur

war ruhig umſichtig und bei ihm gewann Baldwine leicht ſchon
durch ihre Geburt ein Uebergewicht

Braumüller hat noch gar nichts von ſeinen Kindern er
wähnt fuhr die Gräfin fort als Baldwine nicht gleich Antwort
gab ſondern nach ihrer Gewohnheit mit halb geſchloſſenen Augen
vor ſich hinſah den Kopf in die Hand geſtützt und vielleicht wieder
in Träumen verloren von denen die Mutter keine Ahnung hatte
Nun das werden wir wohl bald erfahren ich bin neugierig wie

ſich die kleine Gabriele entwickelt hat Die Gräfin mochte nicht
gleich Alwin nennen obwohl ihr Jntereſſe für den jungen
Mann weit größer war

Baldwine erwachte bei dieſen Worten doch aus ihrer
Träumerei Sie begriff es ſelbſt nicht warum ſie gegen die
Tochter des Kommerzienrats eine ſolche Abneigung empfand
Die kleine Gabriele hatte ſich ihr ſo zutraulich und freund
lich genähert ſich ſo liebenswürdig und angenehm gezeigt
und doch zu einem herzlichen Verkehr wie er ſich zwiſchen
beinahe gleichaltrigen jungen Mädchen ſo leicht entwickelt
war es nicht gekommen und die Konmteſſe mußte ſich
doch ſelbſt ſagen Gabriele trug daran nicht die Schuld Die
Kleine hatte endlich den Verſuch aufgegeben mit ihrer Ver
wandten ein wahrhaft freundſchaftliches Verhältnis anzu
bahnen denn Baldwine war aus ihrer vornehmen Zurück
haltung nicht herausgetreten Die Komteſſe mochte ſich die
Quelle dieſer Abneigung ſelber nicht geſtehen aber vielleicht
konnte ſie ſich eines Gefühls des Neides nicht erwehren wenn
ſie ſah in welch behaglichen angenehmen Verhältniſſen dieſes
Bürgermädchen lebte während ſie als die Tochter eines
gräflichen Hauſes auf ſo viele Annehmlichkeiten verzichten
mußte und dann die Kleine beunruhigte ſie nur mit
ihrer beſtändigen Heiterkeit mit ihrem Frohſinn ſie waren
beide in ihrem Temperament in ihren Lebensgewohnheiten
ſo grundverſchieden daß ſich keine Uebereinſtimmung erzielen
ließ und wenn ſich junge Mädchen nicht lieben und für ein
ander ſchwärmen können dann ſtoßen ſie ſich gern feindlich
ab eine ruhige Mittelſtraße gibt es da nicht

8 Februu Nr 33Liaujang iſt völlig unverſehrt und imſtände zehn Paar Züge täglich
durchzulaſſen von denen jeder aus 40 Wagen beſteht Die Bahnbeamten
ſind ausſchließlich Japaner die Arbeiter Chineſen Die zweite Bahnlinie
vom Jalu nach Liaujang iſt noch nicht ganz fertig wie man behauptet
wird parallel dieſer eine ſchmalſpurige Bahn mit Pferdebetrieb hergeſtellt

Zu den Anklägern Stoeßels die ihm vorwerfen Port Arthur zu
früh übergeben zu haben geſellt ſich jetzt auch der bekannte ruſſiſche Kriegs
korreſpondent Nemirowitſch Dantſchenko der vor kurzem vom Kriegs
ſchauplatz heimgekehrt iſt Dantſchenko ſchreibt Als ich im Oktober in
Port Arthur war hätte ich an eine ſo frühe Kapitulation wahrhaftig nie
geglaubt Jch hatte die volle Ueberzeugung daß die Feſtung ſich noch
lange halten könne daß mindeſtens im Dezember xuſſiſchen Stils an den
Fall noch nicht zu denken ſei Jch weiß daß noch viel Mehl Salzfleiſch
und Munition vorhanden war Auch in der mandſchuriſchen Armee hat
niemand einen ſo ſchnellen Fall der Feſtung für möglich gehalten und
die Nachricht kam dem General Kuropatkin ganz unerwartet Der Tod
Kondratenkos erklärt vieles mit dieſem Unglück war alles zu Ende
Aber erſt nach der Heimkehr Stoeßels dürfte man volle Aufklärung er
halten Dantſchenko hat nun freilich von den Verhältniſſen wie ſie ſich
in Port Arthur ſeit dem Oktober entwickelt haben keine perſönliche Kennt
nis Auch trifft ſeine Anſicht in der Mandſchurei Armee ſei man von
dem Fall der Feſtung völlig überraſcht worden nicht ganz zu Privat
telegramme aus Mulden berichteten im Laufe des Dezember mehrfach
daß man dort die Lage von Port Arthur ſehr peſſimiſtiſch beurteile

Vorgenannter Kriegskorreſpondent beſpricht auch die Stellung Kuro
patkins die von verſchiedenen Seiten als erſchüttert bezeichnet wird
Jn einer Petersburger Meldung heißt es Die Frage wann der Krieg
beendet ſein werde beantwortet Nemiromitſch Dantſchenko mit den Worten
Alles hängt von Petersburg ab Ein Sieg iſt möglich wenn der Höchſt

kommandierende unbeſchränkte Vollmacht erhält Bisher iſt ſeine
Macht recht begrenzt Pariſer Blätter melden aus Petersburg die
Rückberufung Kuropatkins ſei bereits im Prinzip beſchloſſen Ge
neral Gripenberg der bekanntlich auf der Heimreiſe iſt beklage ſich ſchwer
darüber daß er bei den letzten Kämpfen von dem Oberkommandierenden
nicht rechtzeitig unterſtützt worden ſei dies habe den Verluſt von 10 000
Mann herbeigeführt

Lokales
Der Nachdruck unſerer Originatuotal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 7 Februar
Geſchloſſene Sitzung Die Stadtverordneten beſchäftigten ſich in

ihrer geſtrigen geſchloſſenen Sitzung nur noch mit der Magiſtratsvorlage
betr Anſtellung eines Kriminal Kommiſſars Die Vorlage wurde abge
lehnt weil die erteilten Auskünſte nicht genügten

Von der Univerſität Auf Grund ſeiner Jnaugural Diſſertation
Kulturethiſches Jdeal Nietzſches Darſtellung und Kritik wurde Herrn

Nikolaus Awxentieff aus Penſa Rußland der Doktorgrad erteilt
Für den Projektions Vortrag der gemeinſam von der Photo

graphiſchen Geſellſchaft und dem Tiergarten Verein Freitag den 10 Februar
abends 8 Uhr in den Kaiſerſälen veranſtaltet wird ſind Eintrittskarten
zum Preiſe von 50 Pfg für Mitglieder und 1 Mk für Nichtmitglieder in
der Verlagsbuchhandlung von Wilhelm Knapp Mühlweg 19 und der
H Hothan ſchen Hofmuſikalienhandlung Gr Steinſtraße ſowie am Abend
an der Kaſſe zu haben Vorgeführt werden die großartigen Aufnahmen
des Afrikareiſenden C H Schillings Es ſind bisher einzig daſtehende
Leiſtungen Die trefflichen Aufnahmen der afrikaniſchen Tierwelt verſetzen
uns mitten in die Wildnis Durch Seuchen und rückſichtloſes Jagen geht
die einſt ſo überaus reiche und mannigfaltige afrikaniſche Tierwelt ihrem
Untergange entgegen Es iſt daher von größtem Werte nicht nur gute
Exemplare der ausſterbenden Arten für unſere Muſeen zu retten ſondern
auch das Leben und Treiben der Tiere im Bilde feſtzuhalten Anfangs
ſchienen die Schwierigkeiten unbeſieghar Dem Elefanten Nashorn und
Löwen gegenüber muß die ganze Aufmerkſamkeit der Büchſe gewidmet
ſein Gleichwohl machte Schillings das ſcheinbar Unmögliche möglich Er
photographierte die Beſtien bevor er ihnen den Todesſtoß gab Schon
von ſeiner zweiten afrikaniſchen Reiſe brachte Schillings ausgezeichnete
photographiſche Ergebniſſe in die Heimat Als er ſich zur dritten Reiſe
rüſtete betrieb er die photographiſchen Vorbereitungen mit beſonderem
Nachdruck Er hatte erkannt daß ſich brauchbares nur erreichen läßt mit
dem Fernobjektiv und mit nächtlichen Blitzlicht Aufnahmen bei denen das
zu photographierende Tier ſelbſt den Blitz auslöſt indem es ſich auf den
ausgelegten Köder ſtürzt Er verſuhr hierbei folgendermaßen lebende
Tiere für Löwen Leoparden und anderes Raubzeug verendete für Schakale
Hyänen und dergl wurde als Köder ausgelegt und im größeren Umkreiſe
mit Fäden umgeben Das auf die Beute ſich ſtürzende Wild berührte die
in der Dunkelheit unſichtbaren Fäden und brachte das gemiſchte Blitzpulver
zum Aufleuchten Der Blitz brannte einen Faden durch welcher den
Momentverſchluß auslöſte Auf dieſem Wege erzielte er geradezu herrliche
Reſultate Wir ſehen ganze Herden von Zebras Antilopen uſw zur
Tränke eilen in dem Augenblicke wo das vorderſte Tier ſich zum Waſſer
neigt flammt der Blitz auf und die Aufnahme iſt geſchehen Wundervoll
heben ſich die grell beleuchteten Tiere von dem dunklen Hintergrunde ab
Bei einzelnen Bildern kommt der Schreck über den aufleuchtenden Blitz
deutlich zum Ausdruck

Was muß jeder junge Mann vom geltenden Recht
wiſſen IV Grundbuchrecht Ueber dieſes Thema ſpricht am Mittwoch
den 8 Februar abends 81 Uhr im Chriſtlichen Verein junger Männer
Weidenplan Herr Juſtizrat Elze Jeder junge Mann iſt eingeladen
Zutritt frei

Vortrag über Heilung von Nervenſtörungen Herr Direktor
C R Scholz aus Zürich wird ſeinen mit viel Beifall aufgenommenen
Vortrag über Heilung von Nervenſtörungen am nächſten Freitag abends81 Uhr in den Kaiſerſälen kl Saal wiederholen Raheres iſt aus
dem Jnſerat zu erſehen

Auch Gabriele hatte ſich endlich mit leiſem Groll von ihrer
gräflichen Verwandten entfernt ſie fand den Hochmut das
ſchläfrige Weſen Baldwinens unerträglich denn in ihr lebte
etwas von der Beweglichkeit des Vaters die Tochter raffte ſich jetzt
zu einer Antwort auf und ſagte mit leichtem Spott Die Kleine
wird hoffentlich noch ihr Stumpfnäschen behalten haben mit
dem ſie ſo keck und luſtig in die Welt guckt

Gabriele iſt eine wirklich liebenswürdige Natur und ich
wünſche weiter kam die Gräfin nicht denn jetzt erſchien
ſchon wieder mit gerötetem Geſicht der Kommerzienrat und
meldete Es iſt alles in Ordnung und der Wagen ſteht bereit

Jch bin Jhnen ſehr dankbar daß Sie uns all der Mühe
überheben lieber Vetter ſagte die Gräfin und die ſchlanke
hochgewachſene und ſtolze Frau ließ ſich von dem kleinen
Manne den ſie faſt überragte und der den Kopf ſo hoch wie
möglich trug an den Wagen führen

Baldwine begriff ihre Mutter nicht ſie die auf alle
Niedrigſtehenden um ſo hochmütiger herabſah je mehr ſie
an Vermögen von ihnen überragt wurde behandelte den
Kommerzienrat mit einer Auszeichnung als ſei er ihres
gleichen Nun ahnte ſie wohl daß es ihr mit ihrer wunder
lichen Heiratsidee bitterer Ernſt ſei und es wurde ihr etwas
unbehaglich zumute bei dem Gedanken an die Kämpfe die
ſie erwarteten und die völlig geeignet waren ſie aus ihrem
Frieden mächtig aufzurütteln Gleichviel Das eine ſtand
bei ihr feſt ſie würde niemals die Gattin des jungen
Krämers niemals Und dieſer Gedanke belebte plötzlich ihre
müden Züge und gab ihrem feinen ruhigen Geſicht einen
Ausdruck von Entſchloſſenheit und Willensſtärke der ſonſt
darin fehlte

Das Reiſegepäck war ſchon aufgeladen der Kommerzienrat
half jetzt der Gräfin in den Wagen und wollte der Komteſſe
dieſelben Dienſte anbieten aber Baldwine die ſo ſehr zur
Bequemlichkeit neigte war mit einem raſchen Sprunge im
Gefährt und wollte ohne weiteres an der Seite ihrer Mutter
Platz uehmen doch zu ihrem Verdruß flüſterte ihr dieſe zu

Willſt Du nicht rückwärts ſitzen Schweigend wenn auch
mit heimlichem Groll kam ſie dieſer Weiſung nach doch der
Kommerzienrat war viel zu höflich um dies Opfer zu geſtatten
und er bat die Komteſſe dringend an der Seite ihrer Mutter
zu bleiben während er den Rückſitz in Beſchlag nahm Jch
erlaube mir den unmaßgeblichen Vorſchlag Frau Gräfin daß
wir zunächſt im Hotel der Stadt vorfahren ich habe ſchon
ein Frühſtück für Sie beſtellt und meine Kinder werden ſehr
glücklich ſein wenn ſie es in Jhrer Geſellſchaft einnehmen
dürfen

Sie ſind alſo doch mitgekommen das iſt hübſch ent
gegnete dieſe und es klang durchaus nicht wie eine leere ver
bindliche Form

Ja ſie wären gern auf dem Bahnhof mit erſchienen ſie
hatten ſich ſchon ſo darauf gefreut aber ſie haben eine zu
ſchlechte Nacht gehabt und als ich heute morgen fortging
waren ſie noch ſo müde

Dann werden ſie gewiß noch ſchlafen
Nein ſie waren ſchon munter als ich fortging und jetzt

ſind ſie gewiß ebenfalls bereits reiſefertig und werden ihre hoch
verehrten Verwandten mit Ungeduld erwarten und nun
hielt es der Kommerzienrat für ſeine Pflicht das Verſäumte nach
zuholen und ſich zunächſt nach dem Befinden der Gräfin
Baldwinens und des abweſenden Hildemar zu erkundigen wie
es ihnen in letzter Zeit ergangen ſei

Die Gräfin dankte und nach der Verſicherung daß ſie ſich
ſehr wohl befinde ſetzte ſie ſogleich hinzu Nun iſt der alte
Oheim doch früher verſchieden als wir alle erwartet

Ja wer hätte das gedacht Es iſt raſch gegangen und
alles ſo merkwürdig und die Erinnerung an die ſchrecklichen
Vorgänge der letzten Nacht kamen ihm wieder in den Sinn
und er ſtrich ſich über die Stirn aber ehe er noch mit ſeiner
Erzählung beginnen konnte hielt ſchon der Wagen vor dem
kleinen doch ſehr ſauber und freundlich ausſehenden Hotel

Frotſetzung ſolgt
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Nr 33 Mittwoch GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkrets 5 Februar Seite 5Einführnung Der neue Pfarrer der katholiſchen Gemeinde
Herr Müermann wurde heute in ſein hieſiges Amt eingeführt Nach
dem der neue Seelenhirt eingeholt und in die Kirche geleitet war fand
vormittags 10 Uhr ein feierliches Levitenamt unter Beteiligung der
katholiſchen Vereine mit ihren Fahnen ſtatt Nach Beendigung des Gottes
dienſtes wurden die Mitglieder der Gemeindevertretung das Lehr
kollegium der katholiſchen Schule die Oberinnen des St Eliſabethkranlen
hauſes des St Euiſabethhauſes und des Kinderheims die Chefärzte des
Krankenhauſes und des Kinderheims ſowie die Vertreter der katholiſchen
ſmdentiſ den Korporationen und der katholiſchen Vereine im Pfarrhauſe
vorgeſtellt

Neue Bergpolizei Verordnung Das Königliche Oberbergamt
eine am 1 Februar d J in

Kraft getretene Bergpolizei Verordnung für die vollſpurigen Gruben
Anſchlußbahnen ſeines Verwaltungsbezirkes erlaſſen Die Verordnung
kann zum Preiſe von 25 Pfg für das Stück von der Buchdruckerei des

Waiſenhauſes zu Halle a welcher der Verlag übertragen worden iſt
bezogen werden

Vortrag über Joh Seb Bach ſein Werden und ſeine Werke
Donnerstag den 9 Februar abends 8 Uhr im großen Saale des Gemeinde
hauſes zu St Georgen ſtattfindet weiſen wir hierdurch nochmals hin

e

e

Fernſprechverkehr Die öffentlichen Fernſprechſtellen zu Nedlitz
Anhalt und Greifenhagen Mansf Gebirgekreis ſind zum Sprech
verkehr mit Halle und Ammendorf Radewell zugelaſſen
Nedlitz 50 Pfg für Greifenhagen 25 Pfg

Gebühr für

Joh Seb Bach Vortragsabend Auf den bereits erwähnten
der am

Der Vortrag zu dem ſich Herr Paſtor Hellmann und ein Kreis be
kannter muſikaliſcher Kräfte unſerer Stadt vereinigt haben wird begleitet
ſein von Darbietungen Bachſcher Werke für Klavier Orgel in Lisztſcher
Bearbeitung Violine Flöte Sopran Alt Tenor und Baritonſolo ſowie
vierſtimmigen Chor Unter dieſen Darbietungen befindet ſich u a die

große Chaconne für Violine allein Arien aus der Matthäus Paſſion
ind der Ganr Meſſe Sonatenſätze aus dem äußerſt ſelten zur Auf
j führung kommenden Muſikaliſchen Opfer Enmtrittskarten
Kaſtellan des Gemeindehauſes zu St Georgen Glauchaerſtr 73

Luther Stiftung Der Zweigverein für Halle und den Saalkreis

bei dem

hatte im Jahre 1904 einſchließlich einer Zuwendung von 200 Mt über
ine Summe von 617,22 Mk zu verfügen Hiervon ſind an Erziehungs
beihilfen bewilligt worden an 3 Pfarrerfamilien 200 Mk an 8 Lehrer
familien 405 Mk der Reſt mit 12,22 Mk iſt in die neue Rechnung

nommen Der Hauvtverein für die Regierungsbezirke Merſeburg
und Erfurt hatte eine Geſamteinnahme von 1469,22 Mk Hiervon waren
149 Mk an den Zentralverein abzuführen während 1220,43 Mark zur
Verfügung des Vereins ſtanden Aus dieſer Summe ſind an Erziehungs
beihilfen bewilligt an 4 Pfarrerfamilien 205 Mk an 17 Lehrerfamilien

e

e

das Luſtſpiel Der Familientag von G Kadelburg
unſeres Theaterpublikums wird

975 Mk 40,43 Mk ſind der neuen Rechnung vorgetragen Außer den vor
bezeichneten Unterſtützungen ſind im verfloſſenen Jahre durch den Zentral
verein der Lutherſtiftung bewilligt worden an eine Pfarrerfamilie 150
an 2 Lehrerfamilien je 150 Mk an 2 Lehrerfamilien je 100 Mk

Stadttheater Infolge Erkrankung der Frau Ottilie Metzger iſt
auch das hieſige Gaſtſpiel der Künſtlerin unmöglich geworden Dasſelbe
indet nun ſpäter ſtatt Die Aufführung der Afrikanerin findet trotzdem
ſtatt und zwar hat Frl Stoll die Partie der Selica übernommen Es
gelten die gewöhnlichen Opernpreiſe Beamtenkarten werden in Tauſch

genommen Morgen Mittwoch findet eine Wiederholung der Sonntags
Vorſtellung ſtatt gegeben wird die komiſche Oper Die Tante ſchläft und

Das Jntereſſe
dem am Montag denſich zunächſt

13 Februar ſtattfindenden Geſamtgaſtſpiel der Berliner Königlichen Hof

e

e

e

e

e

a

pielreiſe nach Amerika an
J erhöhte Preiſe welche ſich aber trotzdem nicht viel von den üblichen Gaſt

verein Halle

J weitert

Verbandsmitglieder und Arbeitgeber unentgeltlicher Stellennachweis

ſchauſpieler zuwenden Der Theaterzettel verzeichnet die Namen der Königl
J Ho ſchauſpielerin Amanda Lindner der Königl Hofſchauſpieler Chriſtians
J Ludwig Krausneck Paris Zeidler Molenar Werrack Winter Tiedtke

und Herztzer welche mit der Tragödie König Oedipus von Sophokles
bereits an mehreren großſtädtiſchen Bühnen erfolgreiche Aufführungen zu
verzeichnen haben Rudolf Chriſtians der Darſteller der Titelrolle eine
hier beſtens bekannte Perſönlichkeit tritt am 18 Februar ſeine III Gaſt

Für das außergewöhnliche Gaſtſpiel gelten

ſpielpreiſen unterſcheiden I Rang 5 Mk Parkett 4 Mk c Die Billet
beſtellungen gehen bereits jetzt zahlreich ein Das Abonnement iſt an
dieſem Abend aufgehoben Vormerkungen nimmt die Theaterkaſſe jederzeit
entgegen

Neues Theater Mittwoch nachmittag 4 Uhr wird das Liebes
drama Jugend in Szene gehen während abends die 30 Aufführung von
Traumulus ſtattfindet Der Kilometerfreſſer kann in dieſer Woche

nur noch am Donnerstag wiederholt werden Reges Jntereſſe zeigt ſich
bereits jetzt für das Enſemblegaſtſpiel des Kaiſer Jubiläums Theaters
in Wien das am Sonnabend den 11 ſtattfindet Eine Wiederholung

des Gaſtſpiels iſt ausgeſchloſſen da das Enſemble bereits für die nächſten
Die nächſteTage in Leipzig Dresden und Breslau verpflichtet iſt

Novität des Neuen Theaters iſt Straßmann s vieraktiges Studentenſtück
Die Markomannen das nach ſeinem Jnhalt gerade jetzt hier von aktu

ellem Intereſſe ſein dürfte
Zoologiſcher Garten Das Elite Konzert des Willy Wolf

Orcheſters findet dieſe Woche bereits morgen Mittwoch ſtatt
Verband deutſcher Bureaubeamten Sitz Leipzig Kreis

Die letzte ordentliche Hauptverſammlung war die erſte
unter der Herrſchaft der ſeit dem 1 Januar in Kraft getretenen Satzungen
Durch dieſe ſind die Rechte und Pflichten der Mitglieder bedeutend er

Zunächſt gelangten die im Entwurfe vorliegenden Satzungen des
Kreisvereins zur Annahme Der Kaſſierer erſtattete den Kaſſenbericht
und wurde ihm Entlaſtung erteilt Dem Kreisvereine gehören zurzeit

38 ordentliche über 18 Jahre alte und 69 außerordentliche unter
18 Jahre alte zuſammen 207 Mitglieder an Der Beitrag beträgt für
erſtere 8 Mk für letztere 4 Mk jährlich Am 1 März wird ein für

er

Mit der Verwaltung
Wilhelmſtraße 43 beauftragt Die Vor

ffnet Nichtmitglieder zahlen für Auslagen 3 Mk
ird Bureauvorſteher Heger

ſtandswahl ergab ſolgendes Reſultat Regiſtrator Göhre 1 Vorſitzender
Bureauvorſteher Heger 2 Bureauvorſteher Bartholdt

Schriftſührer Bureauvorſteher 2 Schriftführer Regiſtrator
ling ner als Kaſſenführer Bureauvorſteher Kreutzberg und Benner

als Beiſitzer Als Abgeordnete zu dem am 7 Mai in Magdeburg ſtatt
findenden Bezirtstage der Vereine in der Provinz Sachſen und dem Her
zogtum Anhalt wurden drei Mitglieder gewählt Aus dem Jahres
berichte der Kranken und Begräbniskaſſe des Verbandes deutſcher
Bureaubeamten eingeſchr Hilfskaſſe örtliche Verwaltungsſtelle Halle iſt
hervorzuheben daß die Einnahmen 4301 Mk die Ausgaben 4149 Mk
betrugen Von den Ausgaben entfallen auf Aerztehonorare Mk

Vorſitzender

März

996
auf Krankengelder 1693 Mk auf Medikamente und Heilmittel 414 Mk

Verwaltungskoſten 230 Mk An die Hauptſtelle ſind 163 Mk abge
liefert Der Mitgliederſtand ſtieg von 157 auf 164 Dem Kaſſierer
wurde Entlaſtung erteilt und bei der Neuwahl des Vorſtandes ergab ſich
folgendes Reſultat Regiſtrator Göhre als Vertrauensmann Bureau
vorſteher Heger als deſſen Stellvertreter Bureauvorſteher Kreutzberg
als Kaſſierer und Bureauvorſteher März und Regiſtrator Klingner als
Beiſitzer

Deutſcher Flotten Verein Die kinomatographiſchen Vor
führungen welche der Verein geſtern in den Thalia Feſtſälen veran
ſtaltete waren gut beſucht Eingeleitet wurde der Abend durch eine
Anſprache des Herrn Brandt welcher auf die Zwecke und Ziele des
Vereins hinwies und zum Beitritt aufforderte Dann wurden gelungene
lebende Photographien aus dem Bereiche der Kriegsmarine Bilder von
einer Weltreiſe und aus dem ruſſiſch japaniſchen Kriege vorgeführt Der
erſte Teil zeigte das Flaggſchiff Kaiſer Wilhelm II und mehrere größere
Kriegsſchiffe der Kaiſer Klaſſe in voller Fahrt Jn der Folge wurden die
Anweſenden mit dem Leben und Treiben an Bord bekannt gemacht und
die Flottenparade vor dem Kaiſer am 7 September 1904 vor Helgoland
ſowie Landungsmanöver TorpedoSchießübungen vorgeführt Jm zweiten
Teil folgten Bilder von einer Reiſe um die Welt Die Schlußbilder ver
ſetzten auf den oſtaſiatiſchen Kriegsſchauplatz und veranſchaulichten u a die
Schlacht am Jalu und das Bombardement von Port Arthur Mit der
Parade zu Altonag am H September 1904 endeten die intereſſanten Vor
ſführungen welche heute nochmals gezeigt werden Der Beſuch iſt ſehr zu
empfehlen

Patentiert wurde Herrn Paul Thomann hierſelbſt Herder
ſtraße 12 eine mehrteilige Form zur Herſtellung von Zementrohren

Das Bürger Rettungs Jnſtitnut hält ſeine Monats Konferenz
Dienstag den 14 d Mts nachmittags 6 Uhr im Ratskeller Reſtaurant ab

Diebſtähle Jn vergangener Nacht wurden aus dem verſchloſſenen
Stalle eines Schrebergartens an der Forſterſtraße dem Schmied Dietrich
vier große Kaninchen geſtohlen Der unbekannte Täter hatte die Türen
mittels Dietrichs geöffnet Jn der Viktor Scheffelſtraße ſtieg ein Dieb
durch ein über Nacht offen gelaſſenes Parterrefenſter in eine Schlafſtube
ein und ſtahl aus einer auf einem Stuhle hängenden Weſte eine ſilberne
Zylinderuhr mit goldener Kette ferner eine ſilberne Kinderſparbüchſe und
andere Wertſachen

Weiteres Lokales ſiehe in der 1 Beilage

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 7 Februar Meldung d D Jn einem Anfall

von Geiſtesſtörung hat ſich der Leutnant von Wilcke vom 53
Feld Artillerie Regiment erſchoſſen v W war ſeit einiger Zeit an die
hieſige Militär Turnanſtalt abkommandiert Jn den letzten Tagen fiel
der junge Offizier ſeinen Kameraden durch ſein ſchwermütiges Weſen auf
Jn einem Anfall geiſtiger Umnachtung hat v W ſeinem Leben nun ein
Ziel geſetzt

Potsdam 7 Februar Wolff s Bur Nach dem heute morgen
über das Befinden des Prinzen Eitel Friedrich ausgegebenen Krank
heitsberichte iſt der Prinz andauernd fieberfrei Sein Befinden hat ſich

ſo gebeſſert daß Krankheitsberichte nicht mehr ausgegeben werden
Breslau 7 Februar Wolff s Bur Auf einem Neubau am

Freiburger Bahnhof brach geſtern vormittag ein Stangengerüſt zuſammen

und begrub 9 Arbeiter die alle zum Teil ſchwer verletzt wurden
Kattowitz 7 Februar Meldung des B 1500 Mann

mit zwei Generälen ſind in Sosnowice eingerückt wo geſtern Nach
mittag der Belagerungszuſtand verhängt wurde Der Sosnowicer
Polizeimeiſter Kronberg iſt ſeines Amtes enthoben worden Bedeutende
Ereigniſſe ſtehen bevor

Altenburg 7 Februar Wolffs Bur Heute früh brannte der
Kirchenſaal im herzoglichen Reſidenzſchlofſe vollſtändig aus Der
koſtbare Jnhalt ſowie Gemälde von bedeutendem Werte ſind vernichtet

Paris 7 Februar Meldung der D Hier fand zwiſchen
den bekannten Fechtmeiſtern Boulanger und Sesbachet ein Degen
duell ſtatt Beim zweiten Gange wurden beide Gegner verletzt der eine

an der Schulter der zweite tödlich an der Hüfte
Petersburg 7 Februar Meldung der Magdb Ztg Die

Jntrigen gegen Kuropatkin am Zarenhofe nehmen z Man
ſchreibt ſie dem wachſenden Einfluſſe Alexejews zu der jüngſt vom
Zaren empfangen worden iſt

Petersburg 7 Februar Wolff s Bur Eine Verſammlung
von Vertretern privater und Staats Fabriken des Petersburger
Bezirks beſchloß ſich in Gruppen gleichartiger Betriebe zuſammen
zuſchließen und zu beraten welche Bedürfniſſe der Arbeiter möglichſt
ohne geſetzliche Regelung abzuwarten ſogleich zu befriedigen ſeien

Petersburg 7 Februar Laff Bur Dieſelben einflußreichen
Kreiſe die nach der Schlacht von Liaujang auf die Abberufung
Kuropatkins hinarbeiteten ſind jetzt wieder tätig um den Zaren zu
veranlaſſen das neue Rücktrittsgeſuch Kuropatkins anzunehmen Als
ſeine Nachfolger werden genannt Großfürſt Nikolaus Nikolajewitſch
Kriegsminiſter Sacharow General Linewitſch

Petersburg 7 Februar Meldung d Ueber Gorki
den der Korreſpondent des B in der Peter Pauls Feſtung aufſuchen
wollte um ihm von der großen Bewegung Mitteilung zu machen welche
ſeine Verhaftung im Auslande hervorgerufen hat wurde mitgeteilt daß
ein Geſuch ihn in Gegenwart eines Beamten zu ſprechen gegenſtandslos

ſei da er in wenigen Tagen freikommt
Warſchau 7 Februar Meldung des B Der Ar

beiterſtreit hat ſich wieder verallgemeinert weil die Fabrikanten nicht
im Stande waren den Forderungen der Arbeiter nachzugeben Geſtern

wieder Streikende und Militär zuſammen Die Truppen
ſchoſſen es gab beiderſeits Tote und Verwundete Die Bäckereien

V Tm

ſtievbenſtießen

ſtehen ſtill infolgedeſſen iſt kein Brot zu haben auch Kohlen fehlen Die
Streikenden ermordeten zwei Mechaniker der Gasanſtalt welche den
Arbeitenden Hilfe leiſteten Gegen einzelne Militärs wurde wegen bar

bariſcher Behandlung Verwundeter und Verhafteter Unterſuchung ange
ſtrengt Verwundete ſollen kurzweg niedergetreten worden ſein

Brüſſel 7 Februar Meldung des B König Leo
pold von Belgien ſoll nach einer Pariſer Meldung bereit ſein ſeine
Einwilligung zu der Heirat der Prinzeſſin Clementine mit dem
Prinzen Victor Napoleon zu geben falls dieſer zugunſten ſeines
Bruders Louis von der Prätendentſchaft auf den franzöſiſchen Thron
zurücktreten würde Auch die Exkaiſerin Eugenie ſoll dieſem Plane gün
ſtig geſtimmt ſein

London 7 Februar Laff Bur Aus Petersburg wird dem
Daily Expreß gemeldet in Roſtow am Don ſtürmen 600 Frauen

und ſtreikende Arbeiter die Fabrik von Nowikoff wo die Arbeiter ſich zu
ſtreiken weigerten trieben die Arbeiter aus der Fabrik hinaus und zer
ſtörten die Maſchinen Die herbeigerufenen Schutzleute wurden
ebenfalls von den wütenden Frauen angegriffen und in die Flucht ge

ſchlagen wobei viele Schutzleute verwundet wurden Darauf wurden
Koſaken beordert welche die Frauen niederritten ſie mit den
Knuten bearbeiteten und ihre Pferde auf ihnen herumtrampeln
ließen wobei mehrere Frauen getötet und viele verwunndet wurden

London 7 Februar Meldung der Magdeb Ztg Wie aus
Tokio gemeldet wird ſetzte Oku mit z ſeiner Haupttruppen über den
Hunho den linken Flügel Kuropatkins kraftvoll zurückdrängend Kurv
patkins Lage gilt als kritiſch

Buenos Aires 7 Februar Ag Hav Die Regierungs
truppen haben geſtern die Aufſtändiſchen die ſich in Mendoza ver
ſchanzt hatten angegriffen Die Offiziere flohen die Truppen ergaben
ſich in Trupp Aufſtändiſcher hat aus der Filiale der Nationalbank in
Mendoza 300000 Peſos goraubt

Ein Drohbrief an den Zaren
Petersburg 7 Februar Meldung des B Als ſich der

Zar geſtern früh im Palais Zarskoje Selo nach ſeinem Arbeits
kabinett begab bemerkte er beim Durchſchreiten der Räume in einem
derſelben einen auf dem Fußboden liegenden geſchloſſenen Brief der
an ihn gerichtet war Der Zar öffnete den Brief und fand in ihm ein
in franzöſiſcher Sprache verfaßtes Schreiben in dem geſagt wird daß

ſich zwölf Mann entſchloſſen hätten den Zaren wegen der
Vorgänge am 22 Januar zu töten Der erſte von ihnen
ſei bereits in Petersburg eingetroffen um dieſen Entſchluß
zur Ausführung zu bringen Dieſer Brief hat enorme Aufregung
im ganzen Palais hervorgerufen und zu einer ſofortigen ſtrengen Unter
ſuchung geführt auf welche Weiſe das Schreiben ins Palais gelangt ſein kann
Der Brief iſt auf feinem ausländiſchen Luxuspapier mit ſehr ſchöner Handſchrift
geſchrieben doch geht aus den franzöſiſchen Sprachwendungen hervor daß
er ruſſiſchen Urſprungs iſt Es iſt völlig rätſelhaft wer den Brie
ins Palais geſchmuggelt hat Jnfolgedeſſen ſind ſofort umfaſſende Vor
kehrungen gegen ein etwaiges Attentat getroffen worden Die Streif
wachen von Koſaken werden im Park verdoppelt der Bahnhof
wird von Geheimpolizei überwacht Jn unterrichteten Kreiſen betrachtet
man die Sache ſehr ernſt zumal es gegen eine Bombe gar keinen anderen

Schutz gibt als daß der Zar das Palais nicht verläßt was aber auf die
Dauer kaum durchführbar iſt

Neues Attentat in Finnland
Helſingfors Finnland 7

Geſtern erſchien in der Wohnung des Prokureurs
militäriſch gekleidete Perſon welche eine franzöſiſche Viſitenkarte
lautend Leutnant Alexandre Gadd vorzeigte und um einen geſchäftlichen
Empfang bat Als Gadd in das Kabinett des Prokurenr
war gab er mehrere Revolverſchüſſe auf Johnsſon ab D
trafen die Bruſt den Magen und die S

Meldung des B A
9

TohbritarFebruar

Johnsſon eine

S eingetreten

rei Kugeln
chulter des Angegriffenen

Sofort ſtürzte ein Geheimpoliziſt herbei ſchoß mehrmals auf Gadd
und durchſchoß ihm den rechten Fußknochen Gadd verſuchte zu flüchten
ſtolperte und fiel im Vorzimmer Sodann wurde er ins Hoſpital gebracht
wo feſtgeſtellt wurde daß er außer am Fuß noch an der rechten Hand
verwundet war Am Abend lag er in beſinnungsloſem Zuſtand Sechs
herbeigeeilte Aerzte ſtellten den Tod des Prokureurs feſt Sein
Sohn der beim erſten Schuß herzugekommen war und auf den An
greifer ſchoß trug eine leichte Wunde am linken Fuß davon

Nußland zum Frieden geneigt
London 7 Februar Laff Bur Aus beſter Quelle erfährt der

Petersburger Korreſpondent des Daily Chronicle die Großfürſten
Partei ſei geneigt Frieden zu ſchließen Dieſer Stimmungswechſe
ſei hervorgerufen worden durch die jüngſten Ereigniſſe in der Mand
ſchurei verbunden mit der Erkenntnis daß Rußland außer Stande
ſei eine den Streitkräften der Japaner gleichwertige Armee ins Feld
zu ſtellen Die ruſſiſchen Vertreter in Paris und London ſeien angewieſer
worden geeignete Schritte zu tun um Englands gute Dienſte zur Er
langung möglichſt günſtiger Friedensbedingungen von Japan zu ſichern

Wunde Lippen
in Tuben à 50 Pfg
erhältlichen Hautcréème

und Naſen behandele man nun
mit dem nicht fettenden feinſten

Myrrholinglycerin
LVaſſerſtände Am 6 Februar Weißenfels Oberpegel 77

Unterpegel 69 7 Februar Halle unterhalb 2144
Trotha 16 6 Februar Bernburg 58 Calbe Unter
pegel 1,27 Oberpegel 1,69 Dresden 34 Magde
burg 09auf Krankenhausunterſtützung 531 Mk Begräbnisgeld 120 Mk und auf

Gelegenheits auf
Ein aus Musterkollektionen und einzelnen Modellen bestehender grosser Posten

neuer Frühjahrs Kostüme
kommt von Mittwoch den 8 bis Sonnabend den 11 Februar er bei uns spotthillig zum Teil bis weit unter der Hälfte
des requlären Wertes zum Verkauf

Selten günstige Kaufgelegenheit so lange der Vorrat reicht

Cugen Freund 8 Co
Bitte die Schaufenster zu beachten

Damen Konfektions Haus
Ilalle a Leipzigerstrasse 5

Souterrain Parterre und l Etage
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Seite 4 Mittwoch
Möbelfabrik und
empfiehlt ſein großes Lager ſelbſtgefertigter Möbel

ſälen in einfacher ſowie reichſter Ausführung aufgeſtellt
willigſt und koſtenlos ohne irgend welche Verpflichtung
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Wenn Sie Wert auf eine

gute Belenehtumg
legen fordern Sie stets das rein

aumerikanisehe Petroleum der

Deutsoh Amerikanischen

Petroleum Gesellsoha

welches bei 15 Celsiuus eim
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Magazin Bernh Gramwalch
Spiegel und Folsterwaren zu reellen denkbar billigſten Preiſen unter langjähriger Garantie

lette W olinungs BinrichtungenSpeiſe Herren 39 n Schlaßtimmer Kücheneinrichtungen in hochmodernen Neuheiten und allen gangbaren Holzarten ſtets in überraſchend reicher Auswahl in meinen großen hellen Möbel

Die Beſichtigung ſtelle ich dem geehrten Publikum ohne jegliche Aufdringlichkeit jederzeit gern anheim
Lieferung durch J Geſpanne frei Haus

za el Tiſchlermeiſter Rathausſtr 2
ww

ouunuununuuc

z7 2

S gere Futsch Aera gthes 2
etroled e 3

iſt das Jdeal aller Käſefreunde

Fernſprecher
2042

Butterkäſe wird auf Brot geſtrichen und macht
Verkaufsſtellen durch weiße Plakate im

Alleinvertrieb nur an Wiederverkänufer

Kugg Linnecke Magdeburg venegtenſe

W i u L r u k Boito

m erehee
a Pfund 50 Pfennig

m n Mddeitſgee
Amngrarst KTesse

Geiſtſtraße 31
empfiehlt ſich zur Ausführung aller ins

Fach ſchlagender Arbeiten
Reparaturen und Aufpolieren

Milite g Blutſtock TVimerman
Hamburg Fichteſtr 33

derſelbe verbindet vorzüglichen Geſchmack mit leichter Verdaulichkeit und großem Nährwert
Butter faſt entbehrlich

Schaufenſter kenntlich

Mnrtinsberg 15

Aent f

F

8 Februar Nr 33
Kakhausſtr

Zeichnungen Koſtenanſchläge und Aufſtellungen bereit

dem Sparkaſſen Au u e

Polhyphone selbstspieiend

sowie Drehinstrumente i
alle Arten Zithern und n
Saiteninstr VIolinen

Mandollinen etc hn
garantiert

echt
J neueste Typen

mit Trompetenarm

Automaten
mit Geldeimwurf

nur bekannte Marken
Goerz Volgtländer Lioyd

Kodak etc modernste
Typen unter voller Ga
rantie Alle Bedartsartikel

fur Anfärger

jagd Theater und
Reisegläser Feld 5
stecher Armee u

Ziel Fernrohre

Höcehste l lichtstärke J Orösst Gesichtsfeld

Bial Freund Breslau
S Itestr Preisb No 64 de er Miusikioer re grat t frei

IHtastr Pretsb No 640 i photogr Appar auf Vertàäng S
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Cornedbeef
Marke Im

aus der Cornedbeef Fabrik Walter Bintz Hamburg

alleiniger Lieferant
der Kaiserlichen Marinestation der Ostsee 1905 6

Lieferant des Kriegsministeriums
a r TS

Cornedbeef Marke Bintz wird durch dieſe Lieferungen an die

höchſten deutſchen Behörden als anerkannt

bestes abrrüälcat
gekennzeichnet

D Man verlange ausdrücklich Marke Bintz
nur dadurch wird für die richtige Ware aus obiger Fabrik Gewähr
gegeben

e e

Fabrik Niederlage für Provinz Saehsen

in Magdeburg b i
Herm JürgensenTelephon 910

7Nur Karl Koch s
Na hrzwiehba ck

kommt feiner Zuſammenſetzung u Wirkung
nach der Muttermilch gleich wirkt ernährend
und gedeihlich macht alle Verdauungs
ſtörungen unmöglich man gebe daher
den Kindern wenn ſie gedeihen ſollen

r nur
mee e Karl Koch se Tährzwiehback

x haben in o 20 30 u 60 Pfg Tüten in den Apotheken Drogerien Kolo
nialwaren handlungen mr nd den bekannten Verkaufsſtellen

usegr Morite Sen
Vernsprocher 168

e Weim grosses ham el un
Für Frauenleiden
Frau Leinzig Lindenganu
Verl Sie Broſch u Fragebog geg

auch Blutſtockung
GoOss mann n

Joſefſtr 34
309 Briefm

Waſuchgefäße
Zancder Gr Kla

Mitglied des Rabatt Spa

dauerhaft
billigſt

usſtr 12
Vereins

n mmn
Sehntrmarvg

vorzüglich
bei Husten u tleiserkeit

Musten heit
Paket 10 u 25 Pfge

Sednirwarres

1 überan kaufen
Allelnige FabelkantenKnape Würk oiprtg

Ver kautfsstelle A Herrmann Gr

S ä

Uirich u Steinstr Keke
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